
Die Weihnachtsgeschichte mit verteilten Rollen  
(nach Lk 1,26-28.2,1-20) 

 
Sprecher: Gott sendet seinen Engel Gabriel in die Stadt Nazareth. Dort 

wohnt eine junge Frau, Maria. Sie ist mit Josef verlobt, 
einem Nachfahren des großen Königs David. Der Engel 
kommt in das Haus von Maria. Maria erschrickt, als der Engel 
plötzlich vor ihr steht. 

 
Engel:  Fürchte dich nicht, Maria. Gott schickt mich, um dir eine 

große Freude zu verkünden: Du wirst einen Sohn 
bekommen. Ihm sollst du den Namen Jesus geben. Es ist ein 
ganz besonderes Kind. Sie werden ihn Sohn des Höchsten, 
Sohn Gottes nennen. 

 
Maria: Alles soll so sein, wie du es gesagt hast. 
 
Sprecher: Danach geht der Engel so lautlos, wie er gekommen ist.  
 
 
 
Sprecher: Augustus ist Kaiser des ganzen Römischen Reiches. Er will 

wissen, wie viele Menschen in seinem Reich wohnen. 
Deshalb sollen sich alle Menschen zählen lassen. Josef sagt 
zu Maria: 

 
Josef:  Meine Vorfahren kommen aus Bethlehem. Deshalb muss ich 

mich dort in die Liste einschreiben. Maria, lass uns nach 
Bethlehem gehen. 

 
Sprecher: Zusammen machen sie sich auf den Weg in die Stadt 

Betlehem. Der Weg ist weit. Bald schon soll Jesus geboren 
werden. 

 
Sprecher: Als sie in Betlehem ankommen, sind bereits alle Gasthäuser 

und Herbergen voll. In einem Stall finden sie Unterschlupf. 
Dort bekommt Maria ihren Sohn. Sie wickelt ihn in Windeln 
und legt ihn in eine Futterkrippe. 

 
 
 



Sprecher: Nicht weit vom Stall sind ein paar Hirten auf dem Feld, die 
auf ihre Schafe aufpassen. Plötzlich steht ein Engel bei den 
Männern. Die Hirten fürchten sich sehr, aber der Engel sagt: 

 
Engel:  Fürchtet euch nicht! Ich verkünde euch eine große Freude! 

Heute ist in der Stadt Betlehem der Messias auf die Welt 
gekommen. Er ist der Retter, der Herr. Ihr findet ihn in 
Windeln gewickelt in einer Krippe liegen! 

 
Sprecher: Und plötzlich steht bei dem Engel eine große Schar des 

himmlischen Chores. Die Engel singen:  
 
Engel (mehrere): Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden für alle 

Menschen! 
 
Sprecher: Dann sind die Engel wieder fort. Die Hirten sagen 

zueinander:  
 
Hirten: Kommt, wir gehen nach Betlehem zu dem Kind! 
 
 
 
Sprecher:  Schnell laufen sie zu dem Stall, wo sie Maria, Josef und das 

Kind finden, das in der Krippe liegt. 
 
Hirte: Genauso hat es uns der Engel beschrieben! 
 
Sprecher: Und Maria und Josef staunen, als ihnen die Hirten erzählen, 

was sie gesehen und gehört haben. Maria bewahrt alles in 
ihrem Herzen auf.  
Dann kehren die Hirten wieder zu ihren Schafen zurück. Sie 
sind so froh und glücklich, dass sie das Jesuskind gesehen 
haben. Laut singen sie Jubellieder für Gott, weil sie sich 
freuen. 


